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Allen Lesern und  
Einwohnern ein

frohes Osterfest  
wünscht das Team der

Neuen Zeitung Obertshausen

Obertshausen (NZO) End-
lich war es wieder soweit: 
Die Schülerinnen und 
Schüler des Instrumental-
bereichs „Streicher“ der 

Musikschule Obertshau-
sen hatten endlich wieder 
die Möglichkeit, ihre er-
worbenen Kenntnisse auf 
Violine beziehungsweise 

Violoncello vor Publikum 
präsentieren zu dürfen.
Trotz der Corona-Pandemie 
und der damit verbundenen 
Maßnahmen zum Schutz vor 

einer Infektion, welche auch 
den Unterricht der Kinder- 
und Jugendlichen beeinflusste, 
zeigten 15 Musikschülerinnen 
und Musikschüler ihr Können 

– Anfängerinnen und Anfän-
ger sowie Fortgeschrittene. Im 
gut besuchten Kleinkunstsaal 
bewiesen die jungen Schülerin-
nen und Schüler im Rahmen 
von Solo-Auftritten, aber auch 
im Duett - teilweise mit Beglei-
tung ihrer Lehrkräfte - bei sehr 
netter und entspannter Atmo-
sphäre schon beeindruckende 
Fähigkeiten.
Das Konzert zeigte, dass man 
seitens der Musikschule Oberts-
hausen nun optimistisch in die 
Zukunft blicken darf. Geplant 
im Bereich „Streicher“ ist eine 
Anfänger-Gruppe, um mög-
lichst bald den Wiederaufbau 
des Streicherorchesters realisie-
ren zu können.
Im vergangenen Jahr konnte 

mit Rebekka Siimer eine wei-
tere Lehrkraft im Fach Violine 
gewonnen werden. Sie hat 
noch Unterrichtkapazitäten 
zur Verfügung. Auch Nathalia 
Steinwachs, schon seit vielen 
Jahren Lehrkraft an der Musik-
schule Obertshausen im Fach 
Cello, würde sich über Neuan-
meldungen sehr freuen.
Fragen zum Unterrichtsange-
bot beantwortet das Team des 
Musikschulbüros unter Tele-
fon: 06104 7034222 oder per 
E-Mail: musikschule@oberts-
hausen.de gerne.
Weitere Informationen sind 
auch auf der Internetseite der 
Musikschule veröffentlicht: 
www.musikschule-obertshau-
sen.de.

Endlich wieder vor Publikum spielen
Streicher der Musikschule Obertshausen zeigen ihr Können

Greta Röhrig stellte mit ihrem hervorragenden Auftritt während des vergangenen Konzerts ihre Fertigkeiten 
unter Beweis.�  (Foto: Waldemar Szymanski/Musikschule Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Omidah-
banu Islamowal (Mitte) ist seit 
dem 1. März die neue Koordi-
natorin im Integrationsdienst 
des Malteser Hilfsdienst. So trat 
sie nur wenige Tage nach dem 
Kriegsausbruch in der Ukraine 
den neuen Job an. 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich (2. v. l.), Erster Stadtrat 
Michael Möser (3.v. r.) und 
Fachdienstleiter der städti-
schen Servicestelle, Daniel 
Kettler, besuchten vor kurzem 
die Malteser an der Bieberer 
Straße und lernten  Islamowal 
kennen. Dabei berichtete sie 
von ihren Aufgaben und zu-
künftigen Ideen und Projekten. 
Sie unterstützt die ehrenamt-
lichen Integrationslotsinnen 
und -lotsen, die Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte bei 

der Orientierung sowie der so-
zialen und gesellschaftlichen 
Teilhabe begleiten. „Wir ste-
hen Familien oder Einzelper-
sonen mit Fluchthintergrund 
zur Seite bei Fragen des Alltags, 
bei der Bewältigung bürokra-
tischer Aufgaben sowie beim 
Spracherwerb. Die Integrati-
onslotsen begleiten auf Augen-
höhe“, erläutert Omidahbanu 
Islamowal. Die Ehrenamtli-
chen erhalten vor Beginn der 
Tätigkeit eine Einstiegsqualifi-
zierung, anschließend gibt es 
regelmäßige Möglichkeiten des 
Austauschs. 
Wer sich im Integrationsdienst 
engagieren möchte, kann sich 
melden: Tel. 40679-41, Mobil 
0151/62448826, E-Mail Omi-
dahbanu.Islamowal@malteser.
org.

Neue Kordinatorin 
für Integration

Omidahbanu Islamowal hat am 1. März           
ihre Stelle angetreten

Obertshausen (NZO) Nach-
dem die erste Benefiz-Kuchen-
aktion sehr gut angenommen 
wurde und innerhalb weniger 
Stunden 2.000 Euro an Spen-
den für die Ukraine und das 
städtische Spendenkonto für 
Geflüchtete gesammelt wur-
den, gibt es nun einen zweiten 

Termin. Der Familienverein 
Tausendfüßler, Stadtmarke-
ting Obertshausen und Bür-
germeister Manuel Friedrich 
rufen zum zweiten Anlauf zur 
Benefiz-Kuchentheke auf. 
Am Samstag, 7. Mai, von 14 
bis 17 Uhr wird direkt auf dem 
Vorplatz des Familienzent-

rums in der Vogelsbergstraße 
Kuchen für die geflüchteten 
Personen aus der Ukraine, die 
hier in Obertshausen ange-
kommen sind, verkauft. 
Der Erlös wird im Anschluss 
auf das städtische Spenden-
konto überwiesen. Weite-
re Vereine können sich mit 

Mithilfe beim Verkauf oder 
Kuchenbacken an der Aktion 
beteiligen. 
Helfer willkommen
Interessierte und Helfer wen-
den sich bitte hierfür per 
E-Mail an: info@tausendfu-
essler-obertshausen.de 
Es wird darum gebeten, ei-

gene Tupperware oder Teller 
mitzubringen, um Müll zu 
vermeiden.
In den Räumlichkeiten des 
Familienzentrums findet am 
besagten Samstag von 14 bis 
17 Uhr das Repair Café des 
Stadtmarketing Obertshausen 
statt. Dort treffen sich Repara-

turhelfende und Hilfebedürf-
tige und bringen Staubsauger 
und andere Elektrogeräte wie-
der zum Laufen.
Auch Fahrräder und ganz 
viele andere Dinge wer-
den zur Reparatur gebracht. 
Mehr Informationen unter 
www.63179.info/repaircafe. 

Zweite Spendenaktion für die Ukraine
Benefiz-Kuchentheke am 7. Mai

(Foto: Stadt Obertshausen)
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Obertshausen (NZO) Verletzt 
wurde bei diesem Auffah-
runfall glücklicherweise nie-
mand, dennoch standen an-
schließend schätzungsweise 
15.000 Euro an Sachschäden 
an den drei beteiligten Fahr-
zeugen zu Buche. 
Gegen 15.30 Uhr waren ein 
VW Transporter, ein Polo 
und ein Volvo auf der Bun-
desstraße 45 in Richtung Ha-
nau unterwegs, als die beiden 
Volkswagen verkehrsbedingt 
in Höhe des Tannenmühlkrei-
sels stehen bleiben mussten. 
Dies erkannte der nachfolgen-
de 34-jährige Volvo-Fahrer of-
fenbar zu spät, sodass er in das 
Heck des Polo krachte, wel-
cher wiederum auf den Trans-
porter aufgeschoben wurde. 
Der Volvo und der Polo wa-
ren nicht mehr fahrbereit und 
mussten abgeschleppt wer-
den.

15.000 Euro 
Schaden                         

bei Auffahrunfall 

Obertshausen (NZO) Das Deut-
sche Rote Kreuz, Ortsverein 
Hausen, wird dieses Jahr nach 
zwei Jahren Pandemie am 1. 
Mai 2022 wieder sein traditi-
onelles Maifest veranstalten. 
Allerdings soll es dieses Jahr als 
Benefiz-Veranstaltung zuguns-
ten der Ukraine stattfinden. 
Aus diesem Grund sind die 
DRKler auf der Suche nach Hel-
fern, die sie bei der Getränke-

ausgabe unterstützen. Gesucht 
werden noch Helfer für die Zei-
ten von 9 Uhr bis 14 Uhr oder 
von 14 Uhr bis 19 Uhr. Wer 
Zeit hat ist auch gerne am 30. 
April zum Aufbau ab 14 Uhr 
gesehen. 
Rückmeldung bitte bis zum 22. 
April an fuss@drkhausen.de. 
Weitere Informationen zum 1. 
Maifest folgen in der nächsten 
Woche.

DRK lädt zum Maifest
Ortsverein Hausen lädt wieder ein

Obertshausen (NZO) „Reini-
gungsmittel selber herstellen 
– Umwelt schützen“, so lau-
tet der Titel eines Volkshoch-
schul-Kurs, der am Dienstag, 
26. April, um 18.30 Uhr in der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
startet. 
In drei Stunden zeigt die Kurs-
leiterin Aurelia Schuster wie 
man mit einfachen Zutaten 
aus der Drogerie Allzweck- und 
WC-Reiniger sowie Waschmit-
tel selbst herstellt. Zudem gibt 
es Informationen zu natürli-
chen Alternativen von Deo 
und Shampoo.
Die eigene Herstellung von 
Reinigungs- und Körperpfle-

gemittel ist kostengünstig und 
ohne großen Aufwand möglich 
und gleichzeitig umwelt- und 
gesundheitsschonend, ver-
spricht die Kursleitung. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 17 
Euro inklusive Material. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sollten leere Sprühflaschen 
oder Schraubgläser mitbringen.
Weitere Fragen – auch zur An-
meldung - beantwortet das 
Team der Volkshochschule 
unter Telefon: 06104 7034114 
oder per E-Mail unter vhs@
obertshausen.de. Informa-
tionen finden Interessierte 
auch im Internet unter www.
vhs-obertshausen.de.

Reinigungsmittel 
selbst herstellen

vhs-Kurs als Anregung für den Umweltschutz

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule (vhs) der Stadt 
Obertshausen bietet ab Diens-
tag, 26. April, jeweils von 19 
bis 20.30 Uhr den Kurs „Laufen 
und Workout im Freien“ an. 
Wer sich gerne an der frischen 
Luft bewegen möchte, soll-
te dabei mitmachen. Laufen 
bringt das Herz-Kreislauf-Sys-
tem in Schwung und ist gut für 
die Kondition. Die anschlie-
ßenden Workouts sollen zu 
mehr Kraft und Ausdauer ver-
helfen. Jeder der seine Fitness 

verbessern möchte, ist herzlich 
willkommen. Die Gebühr be-
trägt 34 Euro für sechs Termi-
ne. Treffpunkt ist am Parkplatz 
der Sporthalle Badstraße.
Nähere Informationen gibt es 
auch im Internet unter www.
vhs-obertshausen.de. Weite-
re Fragen – auch zur Anmel-
dung - beantwortet das Team 
der Volkshochschule Oberts-
hausen unter Telefon: 06104 
7034114 oder gerne auch per 
E-Mail unter vhs@obertshau-
sen.de.

Gut für die Kondition
vhs-Kurs „Laufen und Workout im Freien“

Obertshausen (NZO) Die 
Volkhochschule (vhs) der Stadt 
Obertshausen bietet ab Diens-
tag, 26. April, den Kurs „Nähen 
für Anfänger und Fortgeschrit-
tene“ an. Der Kurs findet an 
sechs Terminen immer mitt-
wochs zwischen 18 und 21 Uhr 
in der Hermann-Hesse-Schule 
statt.
Anfängerinnen und Anfänger 
lernen systematisch die ersten 
Schritte an der Nähmaschine 
wie Sticharten und -längen ein-
stellen, geradeaus nähen, Zick-
zackstiche, Einschlagen eines 
Saums und weitere einfache 
Nähte. Als erstes Übungsstück 
eignen sich beispielsweise 
kleine Wohnaccessoires, Ein-
kaufsbeutel oder eine einfache 
Tasche. Schnitte für das erste 
Übungsstück sind vorhanden. 

Zudem erhalten die Teilneh-
menden eine Beratung.
Fortgeschrittene nähen ent-
sprechend ihrem Kenntnis-
stand ein eigenes Wunschstück 
und bekommen dazu indivi-
duelle fachliche Beratung und 
Anleitung durch eine Schnei-
derin. Dabei lernt jeder in sei-
nem eigenen Tempo Stück für 
Stück immer mehr Nähtechni-
ken.
Die Teilnahme kostet 83 Euro. 
Eine eigene gute Nähmaschine 
ist mitzubringen.
Weitere Fragen beantwortet 
das Team der Volkshochschule 
unter Telefon: 06104 7034114 
oder per E-Mail unter vhs@
obertshausen.de. Informa-
tionen finden Interessierte 
auch im Internet unter www.
vhs-obertshausen.de.

Einkaufsbeutel und Co. 
selbst herstellen

Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene

Obertshausen (NZO) Unter 
dem Motto „Zuhause im Kreis 
Offenbach – Wie du, anders als 
du. Aktionen gegen Diskrimi-
nierung, Rassismus und Anti-
semitismus“ steht derzeit ein 
Aktionsprogramm des Kreises 
Offenbach. Auftakt dazu war 
jüngst unter anderem im Fami-
lienzentrum Obertshausen.
Die dortige Veranstaltung war 
gut besucht. Gebannt und mit 
widersprüchlichen Gefühlen 
folgten die Besucherinnen und 

Besucher unter Anwesenheit 
von Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Ersten Stadtrat 
Michael Möser einer sehr kon-
trovers geführten Podiumsdis-
kussion, die online übertragen 
wurde. Im Anschluss an die 
Übertragung hatten die Teil-
nehmenden die Möglichkeit, 
sich auszutauschen. Dabei 
wurde deutlich, dass es Dis-
kussionsbedarf zu den Themen 
Alltagsrassismus und Diskrimi-
nierung gibt. Vertreterinnen 

und Vertreter aus Kindertages-
stätten betonten wie wichtig 
in der Kommunikation echtes 
Zuhören und eine Haltung ge-
prägt von Wertschätzung und 
Offenheit für Unterschiedlich-
keiten sind.
Anwesend waren an diesem 
Abend auch Vertreterinnen 
und Vertreter der evange-
lischen Kirchengemeinde 
Obertshausen, der Stadtverwal-
tung, des Ausländerbeirats, der 
Hermann-Hesse-Schule, des 

Vorstands des Familienvereins 
Die Tausendfüßler, die Ehren-
amtskoordinatorin der Malte-
ser sowie Ehrenamtliche.
Das Aktionsprogramm „Zuhau-
se im Kreis Offenbach – Wie 
du, anders als du. Aktionen 
gegen Diskriminierung, Rassis-
mus und Antisemitismus“ geht 
noch bis zum 10. Dezember 
2022. Weitere Informationen 
finden Interessierte unter htt-
ps://www.kreis-offenbach.de/
Zuhause-im-Kreis-Offenbach.

Über Alltagsrassismus und Diskriminierung
„Zuhause im Kreis Offenbach - Wie du, anders als du“

Im Familienzentrum an der Vogelsbergstraße in Obertshausen war Auftakt für das Aktionsprogramm „Zuhause im Kreis Offen-
bach – Wie du, anders als du.“ � (Foto: Susanne Francis/Servicestelle Stadt Obertshausen)

Wir suchen Grundstücke
(auch Abriss) ab 500 Quadratmeter in

für unsere attraktive Wohnbebauung!

Eine schnelle und seriöse
Abwicklung wird garantiert.

Ihr direkter Kontakt: 0 61 06 - 64 56 13
info@ cortina-wohnbau-gmbh.de

• Rodgau
• Obertshausen
• Heusenstamm
• Dreieich
• Seligenstadt
• Offenbach

www.rheinmainverlag.de
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Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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 Willkommen 
               an Bord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36    60311 Frankfurt am Main 
Info-Telefon 069-13 38 370    www.primus-linie.de

Tagesfahrt nach Seligenstadt
APRIL 18 · 21
MAI 15 · 22 · 26
Abfahrt: Hanau-Steinheim 11.55 Uhr       Rückfahrt: 17.00 Uhr     € 22,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 12.05 Uhr   Rückfahrt: 16.50 Uhr     € 22,00
Rundfahrt ab Seligenstadt
APRIL 18
MAI 15 · 22 · 26
Abfahrt: 14.30 Uhr | 60 Minuten:               € 13,50 p. P. | Kinder:   € 7,50
Tagesfahrt nach Aschaffenburg
APRIL 24
MAI 19 · 29
Abfahrt: Hanau-Steinheim 10.55 Uhr       Rückfahrt: 18.20 Uhr    € 26,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 11.05 Uhr   Rückfahrt: 18.10 Uhr     € 26,00

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Obertshausen (NZO) Segmen-
ted Approach – Standortsuche 
für eine Fluglärmmessstelle in 
Obertshausen: Das Umwelt-
haus hat der Aufstellung einer 
Fluglärmmessstelle in Oberts-
hausen zugestimmt.
Der Friedhof im Birkengrund 
hat sich als geeigneter Standort 
erwiesen.
Um alle vom Umwelthaus ge-
nannten Anforderungen zu 
erfüllen, wird die Messstation 
auf der großen Wiese, mit aus-
reichend Platz zu den vorhan-
denen Gräbern platziert. Die 
Messstelle wird mit einem Bau-
zaun eingezäunt.

Aktionsbündnis „Für die 
Würde unserer Städte“ 
Das Aktionsbündnis „Für die 
Würde unserer Städte“, dem 
auch Obertshausen angehört, 
hat Vertreterinnen und Vertre-
ter von Bundesregierung und 
Bundestag in Berlin getroffen. 
Bei den Gesprächen über-
reichten die Mitgliedern des 
Aktionsbündnisses den Vertre-
terinnen und Vertretern aus 
Bundesregierung und Bundes-
tag ein Positionspapier mit drei 
Kernforderungen.
- der vollständige Abbau der 
Altschulden aus Liquiditätskre-
dite.
- fairer Ausgleich der Kosten, 
die auf kommunaler Ebene ent-
stehen, weil Bund und Länder 
die Städte und Kreise zu zahl-
reichen Aufgaben verpflichten, 
beispielsweise bei der Kinder-
betreuung. 
- für neue Förderpolitik für 
kommunale Investitionen 
zu sorgen, die dazu führt, 
dass nicht nur wohlhabende 
Kommunen eine Förderung 

wahrnehmen, sondern insbe-
sondere die finanzschwachen 
Kommunen dadurch voran-
kommen – zum Beispiel bei den 
Zukunftsthemen Klimaschutz, 
Digitalisierung und Bildung.
Obertshausen ist neben Offen-
bach, Mörfelden-Walldorf und 
Ginsheim-Gustavsburg eine 
von vier hessischen Mitglieds-
kommunen im Aktionsbünd-
nis.

Stellenbesetzung der 
Schulleiterstelle der Her-
mann-Hesse-Schule 

Die Schulleiterstelle der Her-
mann-Hesse-Schule ist seit 
dem 01. Februar 2017 nur 
kommissarisch besetzt. Die Be-
schwerden dazu häufen sich. 
Das Staatliche Schulamt in 
Offenbach konnte hier nicht 
weiterhelfen, daher wurde am 
14. März 2022 der Hessische 
Kultusminister, Herr Prof. Dr. 
R. Alexander Lorz angeschrie-
ben und um Unterstützung 
gebeten. Der Brief wurde unter-
schrieben von Bürgermeister 
Manuel Friedrich, Ersten Stadt-
rat Michael Möser, MdB Björn 
Simon, MdL Katy Walther, 
MdL Ismail Tipi und MdL Ul-
rike Alex.
Großbaustelle Bahnhof-
straße 44-48

Am 24. März 2022 fand eine 
Besichtigung der Großbaustelle 
Bahnhofstraße 44-48 statt. Der 
Bauherr muss den Gehweg um-
gehend wiederherstellen. Die 
Baustelle und Genehmigung 
wird um weitere vier Wochen 
bis zum 28. April 2022 ver-
längert. Die Briefkästen ragen 
in den Gehwegraum. Diese 

müssen umgesetzt werden. Ein 
ausführliches Protokoll zum 
Ortstermin mit dem Geschäfts-
führer wurde erstellt und liegt 
verwaltungsintern als Grund-
lage vor.
E r ge b n i s b e s p r e c hu ng 
Kompass

Seit Dezember 2019 nimmt die 
Stadt Obertshausen an der Si-
cherheitsinitiative „KOMPASS“ 
(Kommunalprogramm Sicher-
heitssiegel) teil.
Im Rahmen dessen wurde be-
reits im September 2020 on-
line eine Kurzbefragung durch 
die Professur für Kriminologie 
der Justus-Liebig-Universität 
durchgeführt. Hierbei nahmen 
186 Personen teil, von den ein-
gereichten Bögen konnten 184 
ausgewertet werden.
Anschließend bestand die 
Möglichkeit eine repräsentati-
ve Umfrage durch die o.a. Uni-
versität durchzuführen. Diese 
fand im Zeitraum November 
2021 statt und hatte eine Rück-
laufquote von ca. 24 %. Es nah-
men 904 Teilnehmer teil, die 
durch eine Zufallsgenerierung 
automatisiert ausgewählt wur-
den.
Diese beiden Bürgerumfragen 
im Rahmen der Sicherheitsini-
tiative dienen dazu, das Gefühl 
der Bürgerinnen und Bürger zu 
ermitteln und anschließend et-
waige Angstorte dann nachhal-
tig zu verbessern.
Die Ergebnisse der repräsentati-
ven Bürgerumfrage wurden am 
23. März im großen Saal des 
Rathauses Hausen von der Uni-
versität verwaltungsintern prä-
sentiert. Hier wurden vorab der 
Bürgermeister, der Fachbereich 
Bürger, Ordnung und Verkehr 

der Stadtverwaltung und die 
zuständigen Stellen der Lan-
despolizei (Polizeistation Heu-
senstamm, Polizeidirektion Of-
fenbach, Prävention) über den 
Rücklauf informiert. 
Es ist geplant, die Ergebnisse in 
Abstimmung mit allen Betei-
ligten in nächster Zeit, unter 
anderem auf der städtischen 
Homepage, zu veröffentlichen.
Aktionsprogramm „Zuhause 
im Kreis Offenbach – Wie du, 
anders als du“ – Lesung im Bür-
gerhaus 
Der Kreis Offenbach bietet in 
dem Aktionsproramm „Zuhau-
se im Kreis Offenbach – Wie du, 
anders als du“ in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Oberts-
hausen unter dem Motto „Der 
Kreis liest ein Buch“, am 21. 
April 2022, um 19.00 Uhr, eine 
Lesung von Rafik Schami im 
Bürgerhaus an. Der Autor liest 
aus seinem Buch „Mein Stern-
zeichen ist der Regenbogen“.
Die Tickets (Eintrittspreis 15,00 
Euro) für die Auftakt-Lesung 
mit dem Autor können unter 
integrationsbuero@kreis-of-
fenbach.de  vorbestellt bezie-
hungsweise reserviert und an 
der Abendkasse bezahlt wer-
den.
Absage für das Behinder-
tensportfest des Kreises 
Offenbach
Der Kreis Offenbach hat in 
der letzten Woche das Behin-
dertenspiel- und sportfest im 
Sportzentrum Obertshausen, 
welches ursprünglich am 7. 
Juni stattfinden sollte, abge-
sagt.
Aufgrund der zurzeit immer 
noch hohen Infektionszahlen 
ist das Risiko einer Erkrankung 
für die Teilnehmer zu hoch.

Fluglärmmessstelle am Friedhof
Mittelungen des Bürgermeisters in der Stadtverordnetenversammlung

Obertshausen (NZO) Bildungs-
bericht des Kreises liegt vor: 
Der Bildungsbericht liefert 
vielfältige Erkenntnisse zur 
Bildungssituation im Kreis Of-
fenbach und unterstützt als 
wichtige Datengrundlage die 
Planung von Angeboten und 
Maßnahmen im Kreis Offen-
bach.
Der vorliegende Bericht ist 
im Rahmen der ESF-geför-
derten Förderrichtlinie „Bil-
dung integriert“ des BMBF in 
gemeinsamer Arbeit des Bil-
dungsmonitorings und des Bil-
dungsmanagements entstan-
den. 
Die Pressemitteilung des Krei-
ses Offenbach ist unter www.
kreis-offenbach.de einsehbar.

Zusatzleistungen in der 
Kindertagespflege – Auf-
stockung Stadt-Euro 

Die Tagesmütter aus Oberts-
hausen haben die Aufstockung 
des sogenannten Stadt-Euros 
beantragt.
Im Februar 2022 gab es zu den 
Zusatzleistungen in der Kin-
dertagespflege eine Umfrage 
über den Kreis Offenbach.

Bundesmittel für Fahrrad-
abstellanlage am S-Bahn-
hof 

Der Klimaschutzmanager hat 
erfolgreich Bundesmittel für 
die Stadt Obertshausen akqui-
riert. Am 28. März 2022 hat die 
Stadt einen positiven Zuwen-
dungsbescheid für eine Fahr-
radabstellanlage am S-Bahnhof 
bekommen.
Im Förderantrag wurde mit 
Ausgaben in Höhe von 106.500 
Euro kalkuliert.
Die Förderquote beträgt 70 
%, dementsprechend ergeben 
sich Eigenmittel in Höhe von 
31.950 Euro und Bundesmittel 
in Höhe von 74.550 Euro.
Der Umsetzungszeitraum ist 
vom 1. April 2022 bis 31. März 
2024 angesetzt.
Sobald die entsprechenden 
Haushaltsmittel genehmigt 
wurden, wird das Projekt um-
gehend ausgeführt.
Anfrage zum „Schulent-
wicklungsplan, Ganztags-
betreuung“ 
Die Anfrage 15/21 „Schulent-
wicklungsplan, Ganztagsbe-
treuung“ kann nicht von der 
Stadt selbst beantwortet wer-

den, da wir nicht Träger einer 
Schulkindbetreuung sind und 
uns die Zahlen der Schulkinder 
auch nicht vorliegen.
Mit Mail vom 23. März 2022 
hat der Fachdienst „Kinderta-
gesbetreuung und Jugendför-
derung“ den Kreis Offenbach 
angeschrieben und um Beant-
wortung der Fragen gebeten.
Eine Rückmeldung ist über den 
Fachdienst „Schule“ am 29. 
März 2022 eingegangen.
Die Fragen aus der übermit-
telten Anfrage stellen einen 
Vorgriff auf den Schulentwick-
lungsplan 2022 dar. Dieser Vor-
griff ist aus Verfahrensgründen 
nicht möglich. Eine Beant-
wortung auf Basis des Schul-
entwicklungsplans 2018 wäre 
machbar, ist aber aus Sicht der 
FD-Leitung des Kreises Offen-
bach nicht zielführend.
Wir bitten die Fraktion „Bünd-
nis 90/Die Grünen“ um Mittei-
lung, ob sie auf den Schulent-
wicklungsplan 2022 warten 
oder ob eine Beantwortung der 
Anfrage mit den Zahlen aus 
2018 erfolgen soll?

Anfrage zu „Kompensati-
on für Bebauungspläne / 
baurechtliches Ökokonto“

Die Beantwortung der Anfra-
ge 09/21 „Kompensation für 
Bebauungspläne / baurecht-
liches Ökokonto“, in dem es 
u.a. um die Aufarbeitung der 
Ausgleichsmaßnahmen im 
Rahmen von Bebauungsplä-
nen seit 1998 geht, erfordert 
einen übermäßig hohen Zeit-
aufwand, der derzeit aufgrund 
der fehlenden Personalkapazi-
täten nicht aufgebracht werden 
kann. Somit ist es auch nicht 
möglich, eine Aussage darüber 
zu treffen, wann die Beantwor-
tung erfolgen kann.

Umzug Malteser Hilfs-
dienst nach Dietzenbach 

Am 24. März 2022 fand ein 
Treffen mit dem Malteser Hilfs-
dienst in Stadt und Kreis Of-
fenbach statt.Die Verantwortli-
chen haben mitgeteilt, dass der 
Malteser Hilfsdienst sein Ange-
bot weiter ausbauen möchte. 
Aufgrund der begrenzten Mög-
lichkeiten am Standort Oberts-
hausen planen die Malteser 
den Standort in Obertshausen 
aufzugeben und nach Dietzen-
bach umzuziehen.

Malteser planen Um-
zug nach Dietzenbach

Mitteilungen des Ersten Stadtrats

Obertshausen (NZO) Die Schü-
lerinnen und Schüler des Evan-
gelischen Religionskurses des 
Jahrgangs 6 und ihr Lehrer 
Sven Köhler haben Bürger-
meister Manuel Friedrich am 7. 
April den Erlös eines weiteren 
Waffelverkaufes am 1. April 

2022 zugunsten der Kriegsop-
fer in der Ukraine überreicht. 
Es kamen erneut 200 Euro zu-
sammen, die diesmal zur Un-
terstützung der Geflüchteten 
vor Ort in Obertshausen ver-
wendet werden. 
Bürgermeister Friedrich dank-

te den Schülerinnen und 
Schülern ausdrücklich für ihr 
Engagement und zeigte sich 
beeindruckt von ihrer Hilfsbe-
reitschaft und Tatkraft. 
Wer eine Spende an das städti-
sche Spendenkonto direkt leis-
ten möchte, kann eine Über-

weisung tätigen. 
Empfänger: Stadtkasse Oberts-
hausen; Verwendungszweck: 
Hilfe in Notlagen; 
IBAN: DE74 5065 2124 0003 
0161 69; 
Sparkasse Langen-Seligenstadt.
(Foto: Stadt Obertshausen)

Religionskurs überreicht Erlös vom Waffelbacken
Spendenübergabe an Bürgermeister Friedrich
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Geburtstagskinder
15.04. Helga Zang, � 75 Jahre
18.04. Helene Schwarz, � 90 Jahre
18.04. Katharina Wenig, � 85 Jahre
18.04. Durdica Ivcevic, � 75 Jahre
18.04. Hiltrud Roth, � 70 Jahre
19.04. Karl-Heinz Thode, � 75 Jahre
20.04. Salvatore Chiofalo, � 75 Jahre
20.04. Volker Lampmann, � 70 Jahre
21.04. Karl-Heinz Buhro, � 80 Jahre
21.04. Karin Hattke-Rebell, � 75 Jahre
21.04. Wolfgang Späth, � 70 Jahre

15.04. Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel. 06108/71004
16.04. Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933
17.04. Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str., 14, Offenbach, Tel. 069/894149
18.04. Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
19.04. Apotheke im Bismarckhof
	 Waldstr. 43-45, Offenbach, Tel. 069/150499950
20.04.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
21.04. Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Die letzte 
Mahnwache vor Ostern fand 
am vergangenen Freitag auf 
dem Vorplatz des Bürgerhau-
ses Hausen in der Tempelho-
fer Straße statt. Dort gestalten 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich und Gemeindereferentin 
und Schulseelsorgerin Magda 
Basta die Mahnwache. Den 
musikalischen Beitrag leistete 
Jürgen Weiß von der Musik-

schule Obertshausen. Trotz Re-
gens fanden sich wieder etliche 
Besucherinnen und Besucher 
statt, die ein Zeichen für den 
Frieden gesetzt haben. 
An Karfreitag, 15. April, findet 
keine Mahnwache statt. Die 
Mahnwachen sollen nach Os-
tern fortgesetzt werden. Der 
nächste Termin ist am Freitag, 
22. April um 19.30 Uhr vorge-
sehen.

Am Karfreitag              
keine Mahnwache

Mahnwache für den Frieden wird                          
nach Ostern fortgesetzt

Obertshausen (NZO) Mit 
der Bekanntgabe der Spen-
densummer von insgesamt 
über 250.000 Euro Anfang 
April hat nun die Nutzer-
beteiligung des zukünf-
tigen Skate- und Jugend-
parks begonnen. „Wir 
möchten es nun als nächs-
ten Schritt ermöglichen, 
dass Kinder, Jugendliche 
und alle Interessierten an 
den Planungen beteiligen 
können. Bürgerbeteili-
gung ist für mich bei die-
sem Projekt sehr wichtig“, 
sagt Bürgermeister Manu-
el Friedrich. 
Dafür hat das Team der städ-
tischen Kinder- und Jugend-
förderung unter dem Motto 
„Deine Freizeit – Du kannst 
mitbestimmen“ einen Frage-
bogen entwickelt. Dabei geht 
es zum einen allgemein um 
das Thema Freizeit, aber eben 

auch konkret um die Wünsche 
für den Skate- und Jugend-
park. Zum Beispiel fragt das 
Team der Kinder- und Jugend-
förderung nach gewünschten 
Elementen wie Curbs, Banks 
oder Stairs, die bei einer Ska-
te- oder Parkouranlage nicht 
fehlen dürfen. Aber auch die 
Fragen zu einer möglichen 
Pumptrack-Anlage und auch 
Verbesserung des bestehenden 
Bolzplatzes spielen eine Rolle.
Der Fragebogen wurde auch 
an die Obertshausener Schu-
len verteilt, mit der Bitte sich 
nun bis 28. April zu beteiligen. 
In Kooperation mit den Schu-
len wird der Fragebogen an 
die Kinder und Jugendlichen 
verteilt. Außerdem steht die 
Umfrage auf der städtischen 
Homepage unter dem Menü-
punkt „Aktuelles“ und dort 
unter „Kinder- und Jugendför-
derung“ zum Download bereit. 

Die ausgefüllten Fragebogen 
werden dann in den Schulen 
eingesammelt oder können in 
den Briefkasten der Kinder- 
und Jugendförderung am Rat-
haus Beethovenstraße (Seite-
neingang gegenüber des Rewe 
Getränkemarkts) eingeworfen 
werden. Der ausgefüllte Fra-
gebogen kann auch als pdf an 
kiju(@)obertshausen.de gesen-
det werden.
„Wir sind nun alle auf die 
Antworten und Wünsche der 
Kinder und Jugendlichen ge-
spannt“, sagt Friedrich. Die 
Stadtverwaltung geht davon 
aus, dass es dort bestimmt vie-
le Wünsche der Kinder und 
Jugendlichen geben wird, die 
die eingespielte Spendensum-
me übersteigen werden. Auch 
spielen derzeitige Kostenstei-
gerungen im Baubereich eine 
große Rolle, die einkalkuliert 
werden. „Deshalb haben wir 

bis Ende 2022 ein neues Spen-
denziel von 300.000 Euro aus-
gerufen, um für viele Eventu-
alitäten vorbereitet zu sein“, 
verkündet der Bürgermeister. 
So können noch weitere un-
terjährige Unterstützer eine 
Spende leisten. Wer den Ska-
te- und Jugendpark finanziell 
unterstützen möchte, kann 
dies weiterhin unter IBAN: 
DE74506521240003016169, 
BIC: HELADEF1SLS, Konto-
inhaber: Stadtkasse Oberts-
hausen, Verwendungszweck: 
„Spende Skate- und Jugend-
park“ tun.
Auch weitere Aktionen aus der 
Bürgerschaft oder von Verei-
nen sind möglich. Beispiels-
weise können sich auch Ver-
anstalter von Festen, die noch 
ein Spendenziel für einen gu-
ten Zweck suchen, an die Stadt 
wenden (E-Mail: skatepark@
obertshausen.de).

Bürgerbeteiligung startet bei zukünftigem 
Skater- und Jugendpark

Bis Ende April kann mitgemacht werden

Obertshausen (NZO) Der Spaß-
faktor wird in der täglichen Ar-
beit bei der AWO Obertshausen 
groß geschrieben. Allein der 
gelebte Slogan „Täglich Gutes 
tun“ und das ausgezeichnete 
Betriebsklima sprechen Bände. 
Weniger Spaß macht den Ver-
antwortlichen die derzeitige 
Kostenentwicklung aufgrund 
der gesellschaftlichen Rah-
menbedingungen, die auch vor 
den Türen der AWO Oberts-
hausen nicht Halt macht. „Wir 
bedauern es sehr, dass wir die 
von außen auf uns hereinbre-
chenden Preissteigerungen im 
Energie- und Personalbereich 
weitergeben müssen“, sagt Sil-
via Acemi, die Vorsitzende des 
Ortsvereins. „Die Menschen, 
die wir in unserer täglichen 
Arbeit mit viel Freude und En-
gagement unterstützen, sind 
häufig Rentnerinnen und Rent-
ner sowie gehandicapte Men-
schen mit spärlichem Einkom-
men, die bereits jetzt schon 
oftmals jeden Euro umdrehen 
müssen.“ Insbesondere sind der 
Fahrdienst sowie der Service 
„Essen auf Rädern“ sind von 
den Erhöhungen betroffen.
„Die Preise für die frisch zube-
reiteten Menüs der Metzgerei 
Picard und die Tiefkühlme-
nüs des Dienstleisters apetito 
werden um durchschnittlich 
einen Euro erhöht“, sagt Ge-
schäftsführer Rudolf Schulz, 
der am liebsten auf die Weiter-
gabe verzichtet hätte. „Da wir 
jedoch kostendeckend arbeiten 

müssen und auch eine hohe 
Verantwortung für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben, müssen wir den Prei-
saufschlag beim Einkauf leider 
weitergeben“, sieht Schulz we-
nig Spielraum, aber auch Positi-
ves: „Glücklicherweise können 
wir das abwechslungsreiche 
Angebot im Umfang unver-
mindert anbieten.“ Auch wei-
terhin gibt es preislich gestaf-
felte Essen für den großen und 
kleinen Hunger von der Metz-
gerei Picard sowie ein Angebot 
aus sieben Menüs von apetito.
„Steigende Spritpreise und 
hochschnellende Unterhalts-
kosten zwingen uns auch beim 
Fahrdienst zu Anpassungen 

der Preise von durchschnitt-
lich einem Euro nach oben“, so 
Schulz, der wenigsten ein klei-
nes Bonbon für die zu trans-
portierenden Rollstuhlfahrer 
bereithält, deren Aufschlag 
nicht erhöht wird und somit 
der Preis sozialverträglich ge-
halten werden kann. Insgesamt 
können die Preissteigerungen 
für den Fahrdienst im Rahmen 
gehalten werden, da die Stadt 
Obertshausen und der Kreis Of-
fenbach mit Fördermitteln un-
terstützen. Auch wenn Schulz 
den Anstieg des Mindestlohns 
gesellschaftspolitisch für rich-
tig hält, trifft es bei den Kun-
dinnen und Kunden der AWO 
Obertshausen die Menschen 

mit kleinem Geldbeutel, die 
die höhere finanzielle Belas-
tung nicht ohne weiteres aus-
gleichen können.
Eine schöne Nachricht hat 
Rudolf Schulz dann doch 
noch: Die Bezieher der Me-
nüs aus der eigenen Küche 
des Heusenstammer AWO 
Seniorenzentrums „Horst-
Schmidt-Haus“ können mit 
den vertrauten Preisen planen. 
„Dank der Optimierung inter-
ner Betriebsabläufe können wir 
hier die Preise stabil halten“, 
freut sich Schulz. Über das ak-
tuelle Menüangebot sowie die 
Leistungen des Fahrdienstes 
informiert das Team der AWO 
unter Tel. 49484.

Preisanpassungen und Stabilität
AWO Obertshausen müssen Preissteigerungen an Kunden weitergeben

Nadine Galvez Moreno (Fahrdienste), Rudolf Schulz (Geschäftsführer AWO Obertshausen), Karin 
Schulz (ssen auf Rädern), Silvia Acemi (Vorsitzende Ortsverein AWO Obertshausen) .�  (Foto: AWO)

Kreis Offenbach (RZ) Eine Um-
frage der Ehrenamtsagentur 
des Kreises Offenbach unter 
knapp 1.100 Vereinen hat deut-
lich gemacht, dass viele Verei-
ne sich bei der Digitalisierung 
Unterstützung wünschen. 
Vor allem durch die Präsenz 
in den Sozialen Medien erhof-
fen sich Vereine, dass künftig 
verstärkt junge Menschen das 
Angebotsspektrum der Verei-
ne kennenlernen und als neue 
Mitglieder gewonnen werden 
können. Außerdem sollten mit 
Hilfe der Digitalisierung auch 
mehr Informations- und Bil-
dungsangebote realisiert und 
finanzielle Förderprogramme 
gefunden werden.
Der Kreis Offenbach geht auf 
die Anregungen der Vereine ein 
und gibt in dem neuen News-
letter #2 Empfehlungen aus 
der Praxis. Vereine, Verbände 
und Organisationen im Kreis 
Offenbach erhalten vielseitige 
Tipps, Anregungen und wert-
volle Beispiele, die das bürger-
schaftliche Engagement durch 

den Einsatz digitaler Technik 
unterstützen. In dem Infob-
rief werden Wege aufgezeigt, 
wie das Internet stärker für die 
Vereinsarbeit genutzt werden 
kann. Der Newsletter #2 ist 
unter www.kreis-offenbach.
de/NL-DigitalimVerein#2 ab-
rufbar und kann auf Wunsch 
gedruckt verschickt werden. 
Bestellungen sind per E-Mail 
an d.reitz-bogdoll@kreis-offen-
bach.de möglich. 
Vereine erläutern in dem Heft, 
welche Erfahrungen sie bei-
spielsweise mit Online- und 
Hybridsport oder mit Liveüber-
tragungen von Veranstaltun-
gen gesammelt haben. So be-
richtet etwa der Heimat- und 
Geschichtsverein Rödermark 
darüber, welche Vorteile es 
bringt, die gesammelten Werke 
zu digitalisieren. 
Der Heimat- und Geschichts-
verein Obertshausen lädt 
Interessierte zu einem digi-
talen Rundgang in das Werk-
statt-Museum Karl-Mayer-Haus 
ein.

Kreis unterstützt Vereine 
bei Digitalisierung

Newsletter #2 mit Tipps und Beispielen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Kreis (NZO) Die Europäische 
Union hat ihre Zusammenar-
beit mit den Bürgerinnen und 
Bürgern seit dem Europatag 
am 9. Mai vergangenen Jahres 
ausgebaut, um die Herausfor-
derungen der Zukunft besser 
meistern zu können. Dazu hat 
die EU eigens eine Konferenz 
zur Zukunft Europas eingerich-
tet. Auf dieser mehrsprachigen 
digitalen Plattform konnten 

Ideen ausgetauscht und Bei-
träge platziert werden. Wie die 
Aufgaben und das Arbeitskon-
zept der Konferenz zur Zukunft 
Europas genau aussehen, das 
wird am Freitag, 6. Mai, um 
19 Uhr bei einem Vortrag er-
läutert. Hauptreferenten sind 
Christian Moos, Generalsekre-
tär der Europa Union Deutsch-
land, und Thomas Mann, Vor-
sitzender des Landesverbandes 

Hessen der Europa Union.
Bei der Diskussion über die 
Konferenz zur Zukunft Europas 
haben die Bürger im Kreishaus 
die Gelegenheit, Fragen zu stel-
len und ihre Ansichten einzu-
bringen. Wer unter Einhaltung 
der geltenden Corona-Regeln 
an der Veranstaltung teilneh-
men möchte, kann eine E-Mail 
an europe-direct@kreis-offen-
bach.de schreiben.

Über die Zukunft Europas
Vortrag und Diskussion im Kreishaus
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Stellenanzeigen

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Bei der Gemeinde Eppertshausen (6.200 Einwohner), 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, sind ab sofort folgende 
unbefristete Vollzeitstellen am Bauhof zu besetzen:

Gärtner*in (m/w/d)  
der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau  
im Bauhof

Elektroniker*in (m/w/d)  
für Energie- und Gebäudetechnik
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02.05.2022 an den 
Gemeindevorstand der Gemeinde Eppertshausen,  
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 Eppertshausen oder per E-Mail an: 
m.hartig@eppertshausen.de.

Die umfangreiche Stellenausschreibungen mit Anforderungsprofil 
können Sie über die Homepage der Gemeinde Eppertshausen 
(www.eppertshausen.de – Bereich Gemeinde & Bürgerservice) 
ersehen. 

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Hartig,  
Tel. 06071 3009-11 zur Verfügung.

Geräteschuppen, Gartenhaus,
Sichtblende, Pergola & Co.: Holz-
objekte im Außenbereich passen
immer zu einem schön gepflegten
Garten. Ungeschützt derWitterung
ausgesetzt, verliert Holz allerdings
recht schnell sein schönes Ausse-
hen und vergraut. Damit das nicht
geschieht, bietet sich
die Holzschutz-Lasur
2in1 von Xyladecor
an. Sie zaubert na-
türlich-schöne Ober-
flächen und sorgt
für bis zu vier Jahre
zuverlässigen Wet-
terschutz. Tief dringt
sie in das Holz ein
und schützt es von in-
nen. Die naturmatte,
nicht deckende Lasur
in 14 wunderbaren
Farbtönen lässt sich
leicht verstreichen,
ist geruchsarm und

betont die natürliche Holzmase-
rung. Ihr Aqua-Tech Nässe-Schutz
imprägniert das Holz, welches so
bis zu 30 Prozent weniger Nässe
aufnimmt – Wasser perlt ganz ein-
fach von der Oberfläche ab und
schützt sie langjährig gegen Näs-
se und UV-Strahlung.

Universeller Allwetter-
Schutz fürs Holz

Foto: Xyladecor
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Wer mit einer Herz-Kreislauf-Erkran-
kung, wie zum Beispiel Bluthochdruck
oder einem gestörten Fettstoffwechsel,
lebt, nimmt oftmals mehrere Tabletten
täglich ein. Viele Patienten leiden un-
ter dieser Tablettenlast. Es ist jedoch
wichtig, dass ein Patient „therapie-
treu“ ist, also die ärztlichen Empfeh-
lungen befolgt und verordnete Wirk-
stoffe verlässlich einnimmt. Denn nur

so können diese in Kombination ihre
Wirkung entfalten, um die möglichen
Folgen von Bluthochdruck und Fett-
stoffwechselstörungen (z. B. Schlag-
anfall und Herzinfarkt) zu senken.
Die sogenannte „Zwei-A-Formel“
kann Patienten mit Herz-Kreislauf-
Erkrankungen bei der Therapie eine
Hilfe sein:
1. Achtgeben: Nehme ich meine
Medikamente so ein, wie ich sollte?
Hier ist es wichtig, darauf zu achten,
ob die Medikamente täglich genauso
eingenommen werden, wie der Arzt /
die Ärztin diese verordnet hat.
2. Ansprechen: beim Arzt oder bei
der Ärztin nachfragen:
Wird die Einnahme der Tabletten
schon mal vergessen oder belastet
die Einnahme mehrerer Tabletten?
Dann ist man eventuell für das soge-

nannte Single Pill-Therapiekonzept
geeignet. Für viele Kombinationen
der jeweiligen Wirkstoffe gibt es
nämlich auch „Kombinationstablet-
ten“ – „Single Pills“ genannt. Sie
enthalten zwei oder drei Wirkstoffe
in nur einer Tablette bzw. Kapsel. Die
vereinfachte Einnahme kann Patien-
tinnen und Patienten dabei helfen,
die Therapie genauer und einfacher
zu befolgen. Hier sollten Betroffene
bei Bedarf ihren Arzt oder ihre Ärztin
fragen, ob sich ihre Behandlung mit
einer Single Pill-Therapie zusammen-
fassen lässt.

Für weitere Informationen oder Patien-
tenmaterialien kontaktieren Sie unsere
Servicenummer: +49 2173 8955 4949.
Oder besuchen Sie unsere Website un-
ter www.hochdruck-aktuell.de.

Frag nach: „Lassen sich meine Medikamente in einer Single Pill zusammenfassen?“

Erleichterung für Patienten
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Foto: Prostock-studio/
shutterstock.com
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Sonnige Aussichten für Privatanleger
Green Bonds: So können auch Durchschnittssparer vom Solarboom profitieren 

(djd-p). Die Bundesregierung 
will den Ausbau der Versorgung 
mit Ökostrom massiv und nun 
unter hohem Zeitdruck forcie-
ren. Eine zentrale Rolle wird die 
Solarenergie spielen. Sie erweist 
sich gerade aktuell als Fels in 
der Brandung und verlässlicher 
Partner für große Industrieun-
ternehmen und Haushalte. Die 
großen Player am Energiemarkt 
sind ständig auf der Suche nach 
Solarparks, um der Nachfrage 
nachzukommen. Von diesem Boom 
konnten bislang vor allem Groß-
investoren und vermögende Pri-
vatanleger profitieren, „normalen“ 
Sparern fehlen meist die Mittel für 
den Einstieg in den krisenresisten-
ten Markt. Die gute Nachricht: Nun 
können auch Durchschnittssparer 
an diesem Markt partizipieren, und 
zwar über entsprechende Unterneh-
mensanleihen. Die EUSOLAG Eu-
ropean Solar AG  etwa baut einen 
renditestarken Solarparkbestand mit 

langfristigen Abnahmeverträgen mit 
großen europäischen Energiekon-
zernen wie RWE, Uniper, Vattenfall 
und Axpo auf. Die zugehörige, als 
Green Bond zertifizierte Obligation 
(WKN: A3MQYU) hat eine Laufzeit 
von fünf Jahren und eine jährliche 
Verzinsung von 6,25 Prozent, zu be-
ziehen bei der jeweiligen Hausbank 
oder direkt über die Börsenplätze in 
Frankfurt, Düsseldorf und München 
sowie über die von institutionel-
len Investoren genutzte Bond Port 
Plattform der Schweizer Bank UBS.

Anzeige

Foto: djd/EUSOLAG/Getty Images/Adam Smigielski

(mbm/me) Schwere Beine, Span-
nungsgefühle und Schmerzen? Ein
ausgeprägtes Venenleiden, das offe-
ne Bein (Ulcus cruris venosum) oder
eine eingeschränkte Funktion des
Lymphsystems sind häufige Gründe
für Schwellungen. Die Ödeme kön-
nen mit adaptiven (= anpassbaren)
circaid Kompressionsversorgungen
von medi entstaut werden. Dann füh-
len sich die Beine wieder entspannter
an.
Die Unterschenkel-Kompressions-

versorgung circaid juxtalite kommt
beim venösen Ödem und zur Be-
handlung beim offenen Bein zur An-
wendung. Das Kompressionssystem
circaid juxtafit zur Entstauung von
Lymphödemen ist für den Ober- und
Unterschenkel sowie für den Arm
erhältlich. Neben dem Pflegeperso-
nal oder Angehörigen können auch
Patienten, deren Beweglichkeit es
erlaubt, das Kompressionssystem
selbstständig anlegen. Die circaid
Kompressionsversorgung ist auch mit
Schuhen anwendbar – das fördert
die Mobilität im Alltag.
Der Arzt legt den therapeutisch

notwendigen Kompressionsdruck der
circaid Versorgung fest. Dieser wird
mit einer Messkarte, dem circaid
Built-In-Pressure System, korrekt und
einfach eingestellt. Die circaid Kom-
pressionsversorgung kann jederzeit
selbstständig abgenommen, wieder
angelegt und nachjustiert werden.
(1) Der Kompressionsdruck bleibt
während der Tragedauer konstant,
(2) die Versorgung sitzt korrekt und
rutscht nicht. So wird die Rückbil-
dung des Ödems optimal gefördert.
circaid Kompressionsversorgungen
sind atmungsaktiv, das geruchshem-

mende Material mit antibakteriellem
Effekt ist geeignet fürWaschmaschine
und Trockner. Ist das Ödem entstaut,
folgt die Erhaltungsphase mit medi-
zinischen Kompressionsstrümpfen
(beispielsweise mediven von medi).
Die adaptiven Kompressionsver-

sorgungen können bei medizinischer
Notwendigkeit vom Arzt verordnet
werden. Sie sind im medizinischen
Fachhandel erhältlich.

Lymphödeme? Schwellungen bei Venenleiden?

Hilfe durch adaptive
Kompression

Anforderung Infomaterial
medi Verbraucherservice
Telefon 0921 912-750
E-Mail verbraucherservice@medi.de
Download unter:
www.medi.de/service/infomaterial

Surftipp
www.medi.biz/circaid

Quellen: (1) Rabe E et al. S2k-Leitlinie: Med. Kompressionstherapie d. Extremitäten mit Med. Kompressionsstrumpf
(MKS), Phlebologischem Kompressionsverband (PKV) und Med. adaptiven Kompressionssystemen (MAK).
https://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-005.html (Letzter Zugriff 15.03.2022) l (2) Pannier F et al.
S2k-Leitlinie: Diagnostik und Therapie der Varikose. www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-018.html (Letzter
Zugriff 15.03.2022) l Zweckbestimmungen: circaid® Beinversorgungen: Die Kompressionsversorgung dient bei
Patienten mit Venen- und Lympherkrankungen zur Kompression des Beins. l circaid® juxtafit® essentials Arm: Die
Kompressionsversorgung dient bei Patienten mit Venen- und Lympherkrankungen zur Kompression des Arms.

ANZEIGE

Kreis Offenbach (NZO) 
Eine gute Beziehung zu 
den Nachbarn kann den 
Alltag entspannter ma-
chen und für mehr Lebens-
qualität sorgen. Viele Men-
schen wünschen sich ein 
harmonisches nachbar-
schaftliches Verhältnis, 
denn Nachbarn können 
aufgrund der Nähe unge-
wollt viel aus dem eigenen 
Leben mitbekommen.
Doch wie kann ein gutes Ver-
hältnis zu Nachbarn aufgebaut 
werden? Bei Nachbarschaftsfes-
ten und gemeinsamen Begeg-
nungen, die über das Anneh-
men eines Pakets hinausgehen, 
kommen Menschen ins Ge-
spräch. Diese Möglichkeit bie-
tet sich in diesem Jahr beim 

„Tag der Nachbarn“ am Freitag, 
20. Mai, zu dem die „nebenan.
de Stiftung“, das Bundesfamili-
enministerium und der Deut-
sche Städtetag aufrufen. Un-
terstützt wird die Aktion auch 
vom Kreis Offenbach.
„Durch ein starkes ehrenamtli-
ches Engagement, das in vielen 
Kommunen des Kreises Offen-
bach vor allem in Seniorenhil-
fegruppen gewachsen ist, hat 
sich zwischen vielen Nach-
barschaften eine gute Bezie-
hung entwickelt“, sagt Landrat 
Oliver Quilling. Ein soziales 
Miteinander, das auf einem 
respektvollen Umgang und 
gegenseitiger Unterstützung 
beruht, ist vor allem in einer 
pluralistischen Gesellschaft 
wie im Kreis Offenbach, wo 

Menschen aus verschiedenen 
Kulturen und aus 180 Natio-
nen zuhause sind, wichtig“, so 
der Landrat. Bei dem deutsch-
landweiten Aktionstag am Frei-
tag, 20. Mai 2022, können sich 
Menschen, die nebeneinander 
wohnen, die sich aber im All-
tag oft nur flüchtig begegnen, 
näher kennenlernen.
Nachbarschaft kann im wei-
testen Sinne auch heißen, dass 
man in Europa an die Nach-
barn denkt und am 20. Mai 
die Menschen in und aus der 
Ukraine unterstützt. Die „ne-
benan.de Stiftung“ ruft Ein-
zelpersonen, Vereine, Stadtteil-
zentren und Organisationen 
sowie die Kommunen dazu 
auf, am „Tag der Nachbarn“ 
aktiv zu werden oder bei einer 

Aktion mitzumachen. Im Mit-
telpunkt stehen die Begegnung 
und der Dialog der Menschen, 
die sich im Wohnquartier bei 
Nachbarschaftsfesten treffen, 
gemeinsam eine gute Zeit ver-
bringen und so den sozialen 
Zusammenhalt fördern.
Alle Teilnehmer können ihre 
Aktion auf der Homepage tag-
dernachbarn.de anmelden und 
bekommen von der „nebenan.
de Stiftung“ auf Wunsch ein 
kostenloses Mitmach-Set, be-
stehend aus Materialien wie 
Postkarten, Plakaten, einer 
Wimpelkette und Blumensa-
men, zugeschickt. Bei Rückfra-
gen hilft die „nebenan.de Stif-
tung“, Telefon 030 3465577-62 
und E-Mail kontakt@neben-
an-stiftung.de, weiter.

„Tag der Nachbarn“ soll                 
Beziehungen verbessern

Kreis Offenbach ruft zum Mitmachen auf

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarramt Herz 
Jesu

Gründonnerstag, 14. April
20.00 Uhr:  Abendmahlsamt, 
anschließend stille Anbetung, 
Kirche Herz Jesu
21.30 Uhr:  Ölbergstunde, Kir-
che Herz Jesu
Karfreitag, 15. April
9.00 Uhr: Trauermette, Kirche 
Herz Jesu
10.30 Uhr: Kreuzwegandacht 
mit Kreuzverehrung für Kin-
der, Kirche Herz Jesu
11.00 - 11.30 Uhr: Osterbeichte 
in Herz Jesu
16.30 - 17.30 Uhr: Osterbeich-
te, Kirche Sankt Thomas Morus
Karsamstag, 16. April
9.00 Uhr: Trauermette, Kirche 
Sankt Thomas Morus
bis 12.00 Uhr Gelegenheit zum 
Besuch und Gebet am Hl. Grab
19.30 Uhr: Osterfeuer auf dem 
Kirchplatz mit anschl. Aufer-
stehungsamt, Kirche Herz Jesu, 
21.00 Uhr: Osterfeuer auf dem 
Kirchplatz mit anschl. Auf-
erstehungsamt, St. Thomas 
Morus Kirche
Ostersonntag, 17. April
9.30 Uhr: Feierliches Oster-
hochamt, Kirche Herz Jesu
11.00 Uhr: Feierliches Oster-
hochamt,
Kirche Sankt Thomas Morus
19.00 Uhr: Osterabendamt Kir-
che Sankt Thomas Morus
Ostermontag, 18. April
9.30 Uhr: Osterhochamt, Kir-
che Herz Jesu
19.00 Uhr: Osterhochamt, Kir-
che Sankt Thomas Morus
Dienstag, 19. April
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Donnerstag, 14. April
Gründonnerstag 
7.15 Uhr: Laudes (Morgenge-
bet) in der Karwoche
Kirche St. Josef 11.30 Familien-
gottesdienst, Kirche St. Pius
17.00 Uhr: Andacht für Famili-
en, Kirche St. Pius
19.00 Uhr: Abendmahlfeier an-
schl. stille Anbetung, Kirche St. 
Pius
21.00 Uhr: Gethsemanetgebet 
(Ölbergandacht), Kirche St. 
Pius
Freitag, 15. April
Karfreitag
7.15 Uhr: Laudes (Morgenge-
bet) in der Karwoche, Kirche 
St. Josef
11.00 Uhr: Familienkreuzweg, 
Kirche St. Pius. Bitte bringen 
Sie eine Blume zur Verehrung 
mit
15.00 Uhr: Liturgie vom Lei-
den und Sterben Jesu, Kirche 
St. Pius. Bitte bringen Sie eine 
Schnittblume zur Kreuzver-
ehrung mit. Anschl bleibt die 
Piuskirche zur stillen Kreuzver-
ehrung geöffnet
18.00 Uhr: Andacht zum Kar-
freitag, Kirche St. Pius
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 16. April
Karsamstag
(keine Eucharistiefeier)
18.00 Uhr: Osternacht und 
Osterlichtaktion von KJH und 
Messienern, Kirche St. Pius 
Sonntag, 17. April
Ostersonntag
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
11.30 Uhr: Österliche Gräber-

segnung, Kirche St. Pius
Montag, 18. April
Ostermontag
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Dienstag, 19. April 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Mittwoch, 20. April 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 22. April 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Kirche St. Pius
Samstag, 23. April 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius 
Sonntag, 24. April 
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Donnerstag, 14.April
20.00 Uhr: Gottesdienst am 
Gründonnerstag in der Wald-
kirche
Freitag, 15.April
Karfreitag
10.00 Uhr: Gottesdienst am 
Karfreitag in der Waldkirche
Samstag 16.April
Karsamstag
8.30 Uhr: Besinnung und Stille 
zum Karsamstag in der Kirche. 
Ein Angebot den Karsamstag in 
der Ruhe der Kirche zu begin-
nen.
Sonntag, 17.April
Ostersonntag
6.00 Uhr: Auferstehungsgottes-
dienst am Ostersonntag in der 
Waldkirche
10.00 Uhr: Gottesdienst am 
Ostersonntag in der Waldkir-
che
Montag, 18.April
Ostermontag
10.00 Uhr: Gottesdienst am 
Ostermontag in der Waldkir-
che
Sonntag, 24. April
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche
Mahnwache am Bürger-
haus
Jeden Freitag um 19.30 Uhr  
treffen sich Bürgerinnen und 
Bürger vor dem Bürgerhaus in 
Hausen zu einer Mahnwache. 
Die christlichen Gemeinden in 
Obertshausen beteiligen sich 
daran mit einem geistlichen 
Wort und musikalischen Bei-
trägen.
Besinnung und Stille zum 
Karsamstag
Ein Angebot den Karsamstag, 
16. April (8.30 bis 9.15 Uhr),  
in der Ruhe der Kirche zu be-
ginnen, über einen Text nach-
zudenken und mit Fragen und 
Besinnung in den Karsamstag 
zu starten. Bitte bring einen 
Stift und Papier mit. Es gelten 
die allgemein gültigen Corona-
regeln zu diesem Zeitpunkt.
Anpassung des Abstands- 
und Hygienekonzepts Kon-
zepts
In seiner gestrigen Sitzung hat 
der Kirchenvorstand folgende 
Anpassung des Abstands- und 
Hygienekonzepts beschlossen:
Ab kommenden Sonntag kön-
nen die Gottesdienste wieder 
ohneAnmeldung besucht wer-
den!
Es ist keine 3G-Reglung mehr 
vorgesehen und wird auch 
nicht mehr überprüft. Wir bit-
ten dennoch eigenverantwort-
lich vor Zusammenkünften 

mit anderen Menschen einen 
Schnelltest durchzuführen.
Da die Pandemie noch nicht 
vorbei ist, bitten wir Euch wei-
ter eigeständig auf Abstände in 
der Kirche zu achten und auch 
weiterhin während des gesam-
ten Gottesdienstes eine Maske 
zu tragen.
PrayerRoom 
Am 24. April findet um 18 Uhr 
der PrayerRoom statt: Lobpreis 
unplugged, austauschen, was 
Gott in unserem Leben gerade 
tut, hören, wohin Gott uns im 
Gebet führen möchte...
Um 17.30 Uhr lädt Gemeinde-
pädagogin Corinna Seger zu ei-
ner kurzen Einführung in das 
„hörende Gebet“ ein.
Auch am 22. Mai um 18 Uhr 
ist die Kirche als PrayerRoom 
geöffnet.
Nicht nur eine Woche im No-
vember... viel häufiger soll der 
Fokus in unserer Gemeinde auf 
Gebet, der ganz direkten Ge-
meinschaft mit Jesus und den 
Geschwistern, liegen...
Gemeindefreizeit 2022
Es haben sich bereits viele für 
unsere Gemeindefreizeit ins 
Knüll-House vom 29. April bis 
1. Mai angemeldet.
Ein paar Plätze haben wir noch 
frei. Wenn ihr Lust habt auf ein 
Wochenende Gemeinschaft 
mit Gott und vielen netten 
Schwestern und Brüdern aus 
allen Altersgruppen, dann mel-
det Euch doch einfach noch 
an.
Osterferien im Livin-
gRoom
Unser LivingRoom bleibt bis 
21. April geschlossen. Nach der 
Osterpause geht es am 26. April 
wieder los.
Informationen aus dem 
Missionsteam
Jakob Wiebe, ehemaliger Mit-
arbeiter der KEB (Kinder Evan-
gelisations Bewegung) und zu-
ständig für Osteuropa beendete 
seinen Dienst bei der KEB Ende 
Februar. Das Missionsteam und 
der Kirchenvorstand haben 
beschlossen die finanzielle Un-
terstützung Ende Februar 2022 
zu beenden und somit die Un-
terstützung für Familie Wiebe 
generell zu beenden.
Wir verabschieden Jakob Wie-
be am 15. Mai im Gottesdienst 
aus dieser langjährigen Arbeit 
und der Unterstützung der 
evangelischen Kirchengemein-
de Obertshausen. Jakob Wiebe 
hat im März eine neue Tätigkeit 
beim Männergebetsbund be-
gonnen. Wer im Newsletterver-
teiler ist, erhält auch weiterhin 
Neuigkeiten von ihm. Falls ihr 
Fragen habt, wendet euch ger-
ne an die Mitglieder des Missi-
onsteams: Katja, Karin, Babara 
und Peter sowie Roland.
Änderung der Besucher-
zahl im Gottesdienst
Künftig können sich 100 
Personen über https://wald-
kircheobertshausen.church-
events.de/ anmelden.
Bitte achtet von Euch aus aber 
weiter darauf, dass der Abstand 
zu anderen Gottesdienstbesu-
chern eingehalten wird.

Langen (MA) Schon zur Tradi-
tion geworden, ist die alljähr-
liche Aktion „Herzensangele-
genheiten“ in der Asklepios 
Klinik Langen. Dabei können 
die Klinikmitarbeiter den Na-
men der Organisation oder 
des Vereins an die Kliniklei-
tung weiterleiten, die ihnen 
besonders am Herzen liegt und 
eine finanzielle Unterstützung 
erhalten sollten. Im Rahmen 
der diesjährigen Aktion über-
reichte die Klinikleitung jeweils 
einen Scheck über 1.000 Euro 
an „Lacrima“ – Trauergruppen 
für Kinder und Jugendliche der 
Johanniter- Unfall- Hilfe im Re-
gionalverband Offenbach e. V. 
und an ZenJA, das Zentrum für 
Jung und Alt des Mütterzent-
rum Langen e. V.
Zur Scheckübergabe durch Kli-
nik-Geschäftsführer Jan Voigt 
waren Vertreter der geförderten 
Institutionen sowie die Mitar-
beiter der Klinik vor Ort. Die 
Qual der Wahl zwischen den 
vielen Einsendungen war für 
die Jury auch in diesem Jahr 
wieder sehr groß. „Wie freuen 
uns sehr über die rege Beteili-
gung unserer Mitarbeiter an der 
Aktion, zeigt sie doch, dass un-
sere Beschäftigten sich mit der 
Region identifizieren und an 
deren Weiterentwicklung stark 
interessiert sind. Den größten 
Spaß macht es aber zu sehen, 
wie sich die gesponsorten Or-
ganisationen über die Spende 
freuen“, so Jan Voigt.
„Die meisten Klinikmitarbeiter 
wollten in diesem Jahr Organi-

sationen unterstützt wissen, die 
sich für Kinder, Familien und 
Senioren einsetzen, da diese 
durch die langen, pandemiebe-
dingten Einschränkungen am 
schwersten getroffen wurden. 
Deshalb haben wir „Lacrima“ 
– Trauergruppen für Kinder 
und Jugendliche der und Zen-
JA, das Zentrum für Jung und 
Alt des Mütterzentrum Langen 
e. V.  für unsere Spenden aus-
gewählt“, ergänzte Prof. Ralf 
Lehmann, der als Ärztlicher 
Direktor und Chefarzt der Kli-
nik für Kardiologie ebenfalls 
der Scheckübergabe beiwohn-
te. „Lacrima“ bietet trauernden 
Kindern und Jugendlichen, die 
wichtige Bezugspersonen, wie 
einen Elternteil oder Geschwis-
ter durch den Tod verloren ha-
ben, in regelmäßigen Gruppen-
stunden eine geschützte und 
vertrauensvolle Umgebung, die 
ihnen hilft, durch kreative und 
altersgerechte Angebote, ihren 
ganz persönlichen Trauerweg 
zu finden. Ziel dabei ist es, dass 
ihre Trauer eine Natürlichkeit 
und den Platz im Leben erhält, 
den es für die Verarbeitung ei-
nes solch schweren Verlusts 
braucht. ZenJA, das Zentrum 
für  Jung und Alt des Mütter-
zentrum Langen e. V., versteht 
sich wiederum als lebendige 
Begegnungsstätte mit vielen Fa-
cetten. Das Angebot des Mehr-
generationenhauses reicht von 
Unterstützungsangeboten rund 
um Schwangerschaft und Fa-
milienleben bis zu Spiel- und 
Beschäftigungsangeboten für 

Kinder und Jugendliche sowie 
Aktivitäten und Betreuung für 
Senioren.
„Wir sind überrascht, hocher-
freut und gerührt, dass wir bei 
der Aktion Herzensangelegen-
heit der Asklepios Klinik Langen 
ausgezeichnet werden. Die Spen-
de tut uns gerade jetzt sehr gut. 
Sie wird bei unseren Engagierten 
im „Lerncafé für Erwachsene“ 
zu Luftsprüngen führen. Denn 
sie hatten schon vor geraumer 
Zeit eine lange Wunschliste mit 
Büchern in leichter Sprache, 
Lernspielen und Übungsmate-
rialien zusammenstellt, die wir 
nun größernteils anschaffen 
können“ berichtet Monika Mai-
er-Luchmann von Zen JA, dem 
Zentrum für Jung und Alt des 
Mütterzentrums Langen e. V.
Auch bei Christina Dölle, Leite-
rin von „Lacrima – Trauergrup-
pen für Kinder und Jugendli-
che“ der Johanniter Rodgau, löst 
die Spende große Freude aus: 
„Da dieses so wichtige Ange-
bot rein aus Spenden finanziert 
wird, freuen wir uns besonders 
über diese wichtige Unterstüt-
zung. Für die kreative Gestal-
tung der Gruppenstunden und 
die Betreuung benötigen wir im-
mer wieder neues Material oder 
auch die finanziellen Mittel 
um einmal einen Ausflug oder 
andere besondere Aktionen mit 
den Kindern und Jugendlichen 
durchführen zu können. Wir 
freuen uns wirklich sehr über 
die Unterstützung und darü-
ber, dass die Klinikmitarbeiter 
unsere Arbeit so wertschätzen!“  

Klinik erfüllt „Herzenswünsche“ 
ihrer Mitarbeiter  

Je 1.000 Euro an „Lacrima – Trauergruppen für Kinder- und  
Jugendliche“ der Johanniter-Unfall-Hilfe und an ZenJA Langen

Scheckübergabe an die Vereine.� (Foto: Asklepios Klinik Langen)

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

Region (NZO) „Beginnend in 
Mühlheim, den Main entlang 
bis Seligenstadt, durch den 
Rodgau und von Langen aus 
über Dreieich nach Neu-Isen-
burg“, beschreibt Dagmar 
Gendera die Wegstrecke. Die 
Projektkoordinatorin und ein 
Team aus Ehrenamtlichen 
haben den Weg gemeinsam 
ausgetüftelt, der in den Som-
merferien zu religiösen Or-
ten, Gebäuden und Menschen 
führt. Dabei misst jede Tagese-
tappe zwischen 20 und 35 Ki-
lometer. 
„Wir starten morgens um 9.30 
Uhr und werden gegen 18 Uhr 
die einzelnen Touren beenden. 

Abends geht es dann mit der 
S-Bahn zurück in euren Hei-
matort. Wenn Ihr wollt, könnt 
ihr die gesamten fünf Tage mit-
kommen oder einzelne Tage 
buchen“, lädt die Gruppe alle 
Interessierten ein. 
Mitzubringen sind ein verkehr-
stüchtiges Fahrrad, Spaß am 
Radeln, Lust, sich auf Unbe-
kanntes einzulassen und Neu-
gier auf eine vielfältige Region. 
Einer Religionsgemeinschaft 
muss niemand angehören. Die 
Teilnahme selbst ist kosten-
los, bei Bedarf können Kosten 
für die Fahrten zum täglichen 
Treffpunkt und nach Hause mit 
Bahn und Bus ersetzt werden. 

Auch die Picknickverpflegung 
zahlen die Veranstalter. „Ein 
bisschen Taschengeld für ein 
Eis oder andere Erfrischungen 
solltet ihr selbst mitnehmen.“  
Teilnehmende unter 18 Jahren 
brauchen eine Einwilligung 
ihrer Eltern. Das Formular da-
für schickt Dagmar Gendera 
auf Anfrage zu. Unter ihren 
Kontaktdaten beantwortet sie 
auch weitere Fragen zur Tour: 
Telefon 0176/14846100, dag-
mar.gendera@ekhn.de. Anmel-
deschluss ist am 30. Juni. Das 
Anmeldeformular und weitere 
Infos finden Interessierte auf 
der Eventseite https://eveeno.
com/460099618.  

Junge Menschen entdecken eine                               
religiöse Region mit dem Rad 
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Frohe ostern Frohe ostern

• FASSADEN-GESTALTUNG
• MALEN UND TAPEZIEREN

Peter Hommel
Gebäudedienste UG

Maler- und Raumausstattermeister

Schlesierstr. 1• 63179 Obertshausen
 06104-4 95 03 • Mobil: 0176-13 46 97 78

Fax: 06104 - 66 47 83

FROHE OSTERN allen Kunden und Einwohnern

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
09.00 bis 18.30 Uhr
Samstag Sonntag
08.00 bis 14.00 Uhr 10.00 bis 12.00 Uhr

Beate Schäfer I Schulstr. 10 I 63179 Obertshausen
Telefon 06104 44130 I Fax 06104 467630

Frohe Ostern all meinen
Kunden und Einwohnern

Gumbertseestraße 19 • 63179 Obertshausen

GF: Walter Costanzo
www.bayer-sicherheitstechnik.de

Telefon06104 - 4 31 05
Schlüssel • Schlösser • Beschläge • Schließanlagen • Zutrittskontrolle

Türreparaturen aller Art
Schilder • Briefkästen • Stempel • Tresore • Notdienst-Türöffnungen

zertifizierte Wartung von Rauch- und Feuerschutztüren

Ein schönes Osterfest wünschen wir unseren Kunden
und Einwohnern.

AUTO-RICHTER
IHR PARTNER FÜR KIA UND DAIHATSU

Rochusstraße 7 • 63110 Rodgau • Telefon 06106/4554
Fax 06106/15928 • kundendienst@auto-richter.de

www.auto-richter.de

IHR PARTNER RUND UM KIA

Wir wünschen allen Kunden und Einwohnern ein
schönes Osterfest.

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

Wir wünschen ein schönes Osterfest allen Kunden und Einwohnern

Selbst gemachte Eierbecher zum Osterfest
Einfacher Bastelspaß in vier Schritten für die ganze Familie

(djd). Eierbemalen zu Ostern 
ist bei vielen Familien eine lieb 
gewonnene Tradition. Doch wie 
wäre es einmal mit selbst ge-
bastelten Eierbechern im Oster-
look? In farbenfrohen Bechern 
und bedeckt mit einer Hasen-
ohrhaube schmeckt das Früh-
stücksei sicher doppelt so gut. 
Und das Beste: Die Eierbecher 
kann man auch ohne die Hasen-
ohren das ganze Jahr über als 
Hingucker auf dem Frühstücks-
tisch verwenden.

Um sie zu basteln, benötigt 
man Klopapierrollen, ein Seil 
mit etwa fünf bis sieben Mil-
limetern Durchmesser, einen 
breiten Pinsel, Wasser, eine 
Heißklebepistole, eine Schere 
und Marker zum Anmalen. Für 
die Hasenohren sind zusätzlich 
Draht, bunter Tonkarton, Holz-
kugeln mit etwa fünf bis sieben 
Millimetern Durchmesser und 
Holzspieße nötig. Mit der Bas-

telanleitung, die es auch unter 
www.pilotpen.de gibt, gelin-
gen die stylishen Osterbecher 
kinderleicht in vier Schritten:

Schritt 1:
Die Klopapierrolle in drei gleich 
große Teile schneiden, aus de-
nen drei Eierbecher entstehen. 
Anschließend mithilfe der Heiß-
klebepistole das Seil um die Rol-
le herum befestigen. Dabei vor 
allem die Enden gut verkleben, 
damit sie sich später nicht wie-
der lösen.

Schritt 2:
Das Seil mit den Markern in den 
Lieblingsfarben bemalen. Hier-
für eignen sich beispielsweise 
die Pintor Marker von Pilot sehr 
gut, da ihre Farbe dank der ro-
busten Spitze auf nahezu allen 
Oberflächen haftet. Wählt man 
aus den 30 erhältlichen Farben 
Neontöne aus, leuchten die Eier-
becher anschließend besonders 

stark. Da die Tinte wasserlöslich 
ist, kann man die verschiedenen 
Töne zudem mit einem breiten 
Pinsel und etwas Wasser mitei-
nander verblenden. So entsteht 
ein toller Verlauf-Effekt.

Schritt 3:
Der Eierbecher ist nun fertig, 
weiter geht es mit der Hasen-
ohrhaube. Hierfür zuerst den 
Kranz basteln: Mit den Mar-
kern die Holzkugeln in der ge-
wünschten Farbe anmalen und 
sie nach dem Trocknen auf den 
Draht ziehen. Die beiden Enden 
des Drahtes so miteinander ver-
knoten, dass ein Kranz entsteht, 
der so groß ist wie der Eierbe-
cher. Tipp: Wenn man die Ku-
geln auf einen Holzspieß steckt, 
kann man sie leichter anmalen.

Schritt 4:
Aus dem bunten Tonkarton pas-
sende Hasenohren ausschnei-
den und nach Geschmack deko-

rieren oder bemalen – beispiels-
weise mit Punkten oder Zacken. 
Anschließend die Ohren an den 
Holzkugelkranz kleben. Wer 
möchte, kann auch noch die Eier 

bemalen und zum Beispiel mit 
einem schwarzen Pintor Marker 
ein niedliches Gesicht aufzeich-
nen. Fertig ist der Hingucker für 
den Osterbrunch.

Mit selbstgebastelten Eierbechern kommen die Eier an Ostern be-
sonders gut zur Geltung. (Foto: djd/Pilot Pen)
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KÜHLSCHRANK

GERÄTE INKLUSIVE

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433  •  60314 Frankfurt
Tel 0 69 / 9 41 73 - 53
info@flamme-frankfurt.de 

BERLIN •  BREMEN •  FRANKFURT •  FÜRTH •  MÜNCHEN

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr 
Sa.: 10-18 Uhr
www.flamme.de

Lack, Steingrau und Eiche Havanna 
Nachbildung | inkl. Markeneinbau-
geräte | Maße ca. 120+300+300 cm.

PRISMA® VADUZ – 
KÜCHENKOMBINATION

INKLUSIVE
  Kühlschrank (F)3)

Siemens KI24RNSF0
  Einbaubackofen (A)3)

Siemens HB510ABR1

  Glaskeramik-Kochfeld 
mit Muldenlüftung
Silverline FLHK 800 ESK

  Edelstahl-Einbauspüle
Blanco Flex Pro 45S

DIE GRÖSSTE 
KÜCHENAUSSTELLUNG

IN FRANKFURT!

Gültig bis 23.04.2022. * Alle Preise sind Abholpreise, Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis. Der angegebene Preis bezieht sich ausschließlich auf die im Artikeltext beschriebene Ausführung. ** Bisheriger Originalverkaufspreis. 1) Ausgenommen in dieser Anzeige beworbene Artikel. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. 2) Gilt nur für einen Einkaufswert ab 5.000,-€. 3) Für die in der Anzeige dargestellten Elektrogeräte gelten folgende Spektren der Energieeffi zienzklassen: Backöfen, Herde und Dunstabzüge A+++ bis D, Waschmaschinen, Waschtrockner, Geschirrspüler und Kühl-/Gefrierschränke A bis G

vorher 13.396,-**

6.698,-*SIE SPAREN
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